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Einladung zur ausserordentlichen Kirchgemeindeversammlung

Geschätzte Kirchgemeindebürgerinnen und Kirchgemein-

debürger der Evangelisch-reformierten Kirchgemeinde 

der March. Wir laden Sie am Mittwoch, 16. Juni 2021,  

20:00 Uhr, im Kirchgemeindehaus Lachen zur ausseror-

dentlichen Kirchgemeindeversammlung ein.

Traktanden

1.	 Wahl von 2 Stimmenzählerinnen oder Stimmenzählern

2.	 Abrechnung Verpflichtungskredit Luft-Wasser Wärmepumpe Pfarrhaus Siebnen

3.	 Abrechnung Verpflichtungskredit Luft-Wasser Wärmepumpe Sigristenhaus Siebnen

4.	 Nachkredite

5.	 Jahresrechnung 2020 

Bericht zur Erfolgsrechnung 

Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission

6.	 Antrag Baumgartenhof 

a) Verkauf oder 

b) Planungskredit Totalsanierung Wohnhaus (Verpflichtungskredit) oder 

c) Sanfte Sanierung/Planung «Mitenand-Haus»

7.	 Antrag Information

8.	 Verschiedenes

Die Berichte und Anträge zu den vorstehenden Traktan-

den finden Sie in elektronischer Form auf unserer WebSite  

www.ref-kirche-march.ch/de/medien/jahresberichte/ als PDF 

zum Herunterladen. Gedruckte Exemplare mit den Unter-

lagen zur Kirchgemeindeversammlung können beim Sek

retariat, Gartenstrasse 4, 8853 Lachen, bezogen werden 

(Telefon: 055 451 20 60/E-Mail: sekretariat@ref-march.ch).

Bitte melden Sie sich für die Kirchgemeindeversammlung telefonisch 

(055 451 20 60) oder per E-Mail (sekretariat@ref-march.ch) an. Geben 

Sie Ihren Vornamen, Namen, Ihre Telefonnummer und Ihren Wohnort 

bekannt. Nach den aktuellen, durch das Bundesamt für Gesundheit 

(BAG) vorgegebenen Bedingungen hinsichtlich Coronavirus werden 

Sie beim Betreten bis zum Verlassen des Kirchgemeindehauses eine 

Hygienemaske tragen müssen. Falls Sie sich an diesem Abend un-

wohl fühlen, bleiben Sie zuhause. In Anbetracht der aktuellen Situati-

on wird auf einen Apéro verzichtet. Kurzfristige Änderungen können 

Sie der Lokalpresse entnehmen.

Buttikon, 25. Mai 2021

Im Namen des Kirchgemeinderates

Die Präsidentin: Severina Möhl	 Die Aktuarin: Suzanne Kratter
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Traktandum 2 :: Abrechnung Verpflichtungskredit  

Luft-Wasser Wärmepumpe Pfarrhaus Siebnen

Verpflichtungskredit, Luft-Wasser Wärmepumpe Pfarrhaus Siebnen,  

genehmigt an der Kirchgemeindeversammlung 27. November 2019

Ende letzten Jahres wurde die alte Ölheizung durch eine 

effiziente Luft-Wasser Wärmepumpe, die innen aufgestellt 

wurde, ersetzt. Mit diesem Projekt konnte unsere Kirchge-

meinde wiederum einen Beitrag zur Nachhaltigkeit leisten. 

Sämtliche Arbeiten wurden wie geplant im Jahr 2020 durch-

geführt. Die Abrechnung des ganzen Verpflichtungskredites 

konnte im Rechnungsjahr 2020 vorgenommen werden.

Der beanspruchte Kredit setzt sich wie folgt zusammen:

Vorarbeiten	 CHF� 7 029.00

Demontage Öltank	 CHF� 3 024.50

Wärmeerzeugung	 CHF� 20 938.05

Inbetriebnahme	 CHF� 786.00

Montage	 CHF� 5 256.10

Planungsaufwand	 CHF� 500.00

Skontoabzug 2%	 -CHF� 750.65

MWSt 7.70%	 CHF� 2 832.30

Baubewilligung	 CHF� 584.00

Elektroinstallationen	 CHF� 3 769.50

Bewilligte Kredithöhe	 CHF� 44 000.00

Beanspruchter Kredit	 CHF� 43 968.80

Minderaufwand	 CHF� 31.20

Antrag des Kirchgemeinderates an die  

Kirchgemeindeversammlung

Die Schlussabrechnung über den Einbau einer Luft-

Wasser Wärmepumpe im Pfarrhaus Siebnen zulasten 

der Rechnung 2020 wird genehmigt. Der Minderauf-

wand von CHF 31.20 wird zur Kenntnis genommen.
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Traktandum 3 :: Abrechnung Verpflichtungskredit 

Luft-Wasser Wärmepumpe Sigristenhaus Siebnen

Verpflichtungskredit, Luft-Wasser Wärmepumpe Sigristenhaus Siebnen,  

genehmigt an der Kirchgemeindeversammlung 27. November 2019

Ende letzten Jahres wurde auch die alte Ölheizung des 

Sigristenhauses durch eine effiziente Luft-Wasser Wärme-

pumpe ersetzt. Mit dem neuen Heizsystem leistet unsere 

Kirchgemeinde einen weiteren Beitrag zur Nachhaltigkeit 

und für eine bessere Umwelt. Sämtliche Arbeiten wurden 

wie geplant im Jahr 2020 durchgeführt. Die Abrechnung 

des ganzen Verpflichtungskredites konnte im Rechnungs-

jahr 2020 vorgenommen werden.

Der beanspruchte Kredit setzt sich wie folgt zusammen:

Vorarbeiten	 CHF� 2 250.00

Demontage Öltank	 CHF� 3 175.90

Wärmeerzeugung	 CHF� 19 451.15

Inbetriebnahme	 CHF� 786.00

Montage	 CHF� 4 668.10

Planungsaufwand	 CHF� 500.00

Skontoabzug 2%	 -CHF� 616.60

MwSt. 7.70%	 CHF� 2 326.50

Notariat und Grundbuchamt	 CHF� 50.00

Baubewilligung	 CHF� 584.00

Elektroinstallationen	 CHF� 3 769.50

Total	 CHF�36 944.55

Bewilligte Kredithöhe	 CHF� 38 000.00

Beanspruchter Kredit	 CHF� 36 944.55

Minderaufwand	 CHF� 1 055.45

Antrag des Kirchgemeinderates an die  

Kirchgemeindeversammlung

Die Schlussabrechnung über den Einbau einer Luft-

Wasser Wärmepumpe im Sigristenhaus Siebnen zulas-

ten der Rechnung 2020 wird genehmigt. Der Minderauf-

wand von CHF 1 055.45 wird zur Kenntnis genommen.

    

Nachhaltig und ökologisch:

Die neuen Luft-Wasser Wärmepumpen.
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Traktandum 4 :: Nachkredite zur Erfolgsrechnung 2020

Für die Budgetüberschreitungen von mindestens CHF 1 000.00 gegenüber dem genehmigten Voranschlag holt der 

Kirchgemeinderat Nachkredite ein. Die Nachkredite 2020 in der Höhe von CHF 80 562.60 werden der Kirchgemeinde-

versammlung gesamthaft zur Genehmigung vorgelegt.

Konto Kontobezeichnung Voranschlag 

2020

Erfolgsrechnung 

2020

Nachkredit Begründung/Erläuterung

Behörden und Verwaltung

120.301.10 Besoldungen 203 600.00 206 505.65 2 905.65 Auszahlung Überstunden auf-

grund Umstellung auf HRM2

120.315.20 Unterhalt EDV 17 100.00 24 644.70 7 544.70 Umstellung auf HRM2 teurer als 

budgetiert

Seelsorge und Gemeindearbeit

210.315.00 Unterhalt Orgel und 

Instrumente/ 

Anschaffung

4 100.00 19 095.55 14 995.55 Mehrausgaben Reparatur Orgel 

und Anschaffung Flügel aufgrund 

ausserordentlicher Gelegenheit

Kirchliche Liegenschaften und Anlagen

300.301.10 Besoldungen 112 500.00 115 695.25 3 195.25 Mehrausgaben für Ersatzsigrist 

(durch Taggelder fast  

kompensiert)

310.333.00 ausserordentlicher 

Liegenschafts

aufwand

0.00 23 736.35 23 736.35 Kirche Siebnen: Rechnung für 

Pflästerung Vorplatz aus dem 

Jahre 2016

320.312.00 Energie, Wasser, 

Heizkosten

12 000.00 13 627.10 1 627.10 Kirchgemeindehaus: Mehraus

gaben für Heizkosten

320.314.01 Baulicher Unterhalt 5 900.00 14 497.85 8 597.85 Kirchgemeindehaus: Mehraus-

gaben aufgrund Wasserschäden, 

defekter Storen und eines defek-

ten Dachfenstermotors

330.312.00 Energie, Wasser, 

Heizkosten

0.00 1 076.00 1 076.00 Pfarrhaus Siebnen: Stromkosten 

für Einbau Wärmepumpe

350.314.00 Baulicher Unterhalt 2 000.00 8 825.95 6 825.95 Sigristenhaus Siebnen: Mehraus-

gaben aufgrund Einbau neues 

Stromtableau

Liegenschaften des Finanzvermögens

410.312.00 Energie, Wasser, 

Heizkosten

6 000.00 9 360.20 3 360.20 Wohnhaus Baumgartenhof  

Siebnen: Mehrausgaben für 

Heizkosten

Steuern

700.352.00 Entschädigung an 

Kanton für Steuer-

einzug

52 000.00 58 698.00 6 698.00 zu tief budgetiert

Total 80 562.60
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Zusammenfassung der Erfolgsrechnung

Erfolgsrechnung 2020 Voranschlag 2020 Erfolgsrechnung 2019

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Behörden und 

Verwaltung

410 231.73 1 059.30 420 350 0 414 357.55 3 611.23

Saldo 409 172.43 420 350.00 410 746.32

Seelsorge und 

Gemeindearbeit

885 812.75 10 465.60 1 108 720 11 500 884 940.94 19 845.79

Saldo 875 347.15 1 097 220.00 865 095.15

Kirchliche  

Liegenschaften 

und Anlagen

407 464.87 89 082.15 390 120 84 200 553 155.35 216 395.03

Saldo 318 382.72 305 920.00 336 760.32

Liegenschaften 

des Finanz

vermögens

34 853.45 36 000.00 68 300 36 000 47 585.85 36 000.00

Saldo 1 146.55 32 300.00 11 585.85

Kapitaldienst 1 364.25 2 240.85 2 000 3 900 1 516.05 4 709.85

Saldo 876.60 1 900.00 3 193.80

Steuern 70 269.95 1 808 735.85 64 000 1 673 000 78 826.50 2 037 595.05

Saldo 1 738 465.90 1 609 000.00 1 958 768.55

Total 1 809 997.00 1 947 583.75 2 053 490 1 808 600 1 980 382.24 2 318 156.95

Gewinn (+) oder 

Verlust (-)

137 586.75 -244 890 337 774.71

Antrag des Kirchgemeinderates an die  

Kirchgemeindeversammlung

Die Nachkredite zulasten der Erfolgsrechnung 2020 in 

der Höhe von CHF 80 562.60 werden genehmigt.
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Traktandum 5 :: Jahresrechnung 2020 

Bericht zur Erfolgsrechnung

Allgemeines

Die Erfolgsrechnung für das Jahr 2020 weist bei einem Aufwand von CHF 1 809 997.00 und einem  

Ertrag von CHF 1 947 583.75 einen Ertragsüberschuss von CHF 137 586.75 aus.

Details zur Erfolgsrechnung

Nachfolgend sind die grösseren Abweichungen gegenüber dem Voranschlag für das Jahr 2020 näher erläutert.

Kirchgemeindeversammlung
100.310.10  Drucksachen: Die neu gestaltete Botschaft konnte kostengünstiger hergestellt werden. -1 072.95

Behörden
110.309.20  Aus-, Weiter- und Fortbildung: Es konnten keine Weiterbildungen besucht werden. -1 500.00

110.318.00  �Rechts- und Beratungskosten: Von diesem Budgetposten musste kein Gebrauch gemacht  

werden.

-2 000.00

Verwaltung
120.303.00  �Besoldungen: Der zeitliche Aufwand für die Umstellung auf das neue Rechnungslegungsmodell 

HRM2 war grösser als geplant. Dadurch fielen in der Buchhaltung Überstunden an.

2 905.65

120.310.20  �Büromaterial: Der Verbrauch von Büromaterial war geringer, da weniger Anlässe stattfinden 

konnten.

-2 857.00

120.310.21  �Kirchenbote: Dieser Beitrag wird gemäss Angaben der Evangelisch-reformierten Kantonalkirche 

Schwyz budgetiert. Er kann sich aber jeweils noch ändern.

-4 940.25

120.311.20  �Anschaffungen EDV-Hardware und -Software: Auf den Kauf einer neuen Pfarramtssoftware 

wurde aufgrund der Änderung des Datenaustausches mit den politischen Gemeinden vorerst 

verzichtet.

-3 832.45

120.315.20  �Unterhalt EDV: Die Kosten der Umstellung auf das neue Rechnungslegungsmodell HRM2 wa-

ren zu tief budgetiert.

7 544.70

120.318.11  �Porti: Die Versandkosten für Einladungen waren aufgrund der vielen abgesagten Anlässe tiefer 

als budgetiert.

-1 345.00

Seelsorge und Gemeindearbeit
200.301.10  �Besoldungen: Es wurde im vergangenen Jahr erneut keine neue Pfarrstelle geschaffen. Die So-

zialabgaben und die Spesenentschädigungen fielen dadurch ebenfalls tiefer als budgetiert aus.

-117 670.40

200.301.20  Entschädigung freiwillige Mitarbeiter: Es fielen diverse Angebote aus. -7 230.00

200.309.10  �Übriger Personalaufwand: Die Kosten für die Pfarrinstallation und die Weihnachtsgeschenke an 

die Freiwilligen waren tiefer als vorgesehen.

-6 029.60

200.309.20  �Aus-, Weiter- und Fortbildung: Es fielen diverse Weiterbildungsangebote für das Seelsorgeteam 

aus.

-3 344.00

200.309.25  �Aus-, Weiter- und Fortbildung: Es fielen diverse Weiterbildungsangebote für die Katechetinnen 

und Katecheten aus.

-2 267.80

200.310.10  �Lehrmittel und Verbrauchsmaterial freiwillige Kinderarbeit: Für dieses Konto wurde zu hoch 

budgetiert. Ausserdem fielen Anlässe aus.

-3 280.35
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200.310.11  �Lehrmittel und Verbrauchsmaterial freiwillige Jugendarbeit + Junge Familien: Für dieses Konto 

wurde zu hoch budgetiert. Ausserdem fielen Anlässe aus.

-4 723.70

200.310.12  �Lehrmittel und Verbrauchsmaterial Religionsunterricht: Während des Lockdown fiel der 

Religionsunterricht aus. Für auswärtige Schülerinnen und Schüler trafen keine Schulgeld

rechnungen ein.

-8 566.45

200.310.13  Konfirmandenarbeit: Es konnten weder Konflager, Konfparty, noch Begegnungstage stattfinden. -14 036.30

200.310.15  Gemeindeveranstaltungen: Durch den Ausfall des Kirchenkaffees fielen die Ausgaben tiefer aus. -3 161.40

200.310.16  �Altersveranstaltungen: Es wurde nur ein ü65-Ausflug durchgeführt. Andere Veranstaltungen 

mussten ganz abgesagt werden.

-16 808.35

200.310.19  �Aufwendungen für Gottesdienste: Viele spezielle Gottesdienste wie Freitags-, Zuckertüten-, 

oder Familiengottesdienste wurden abgesagt. Andere konnten nur in kleinem Rahmen durch

geführt werden.

-10 180.75

200.311.00  �Anschaffung Medien: Es mussten nur wenige technische Hilfsmittel für den Livestream 

angeschafft werden.

-1 845.10

200.436.20  �Rückerstattung Altersveranstaltungen: Aufgrund der ausgefallenen Anlässe fielen auch die 

Rückzahlungen tief aus.

-6 133.00

200.436.50  �Rückerstattung Religionsunterricht: Es traf eine ausserordentliche Zahlung für den Besuch des 

Religions- und Konfirmandenunterrichts ein.

2 440.00

200.436.90  �Verschiedene Einnahmen: Unter diesem Konto wurden ein BVG-Zuschuss und die CO2-Rück

vergütung verbucht.

2 884.90

Kirchenmusik
210.310.20  �Drucksachen, Fachliteratur, Notenmaterial: Durch den Ausfall von Anlässen fielen die Kosten 

tiefer aus. 

-1 543.90

210.315.00  �Unterhalt Orgel und Instrumente: An der Orgel mussten die Achsen von 9 Registern ersetzt 

werden. Anstatt ein neues Klavier zu kaufen, konnte für die Kirche ein passender Occasions-

Flügel angeschafft werden.

14 995.55

210.318.10  �Kirchenmusikalische Aufführungen: Auch die Ausgaben für Instrumentalistinnen und 

Instrumentalisten waren tiefer.

-3 270.00

Beiträge
220.365.10  �Beitrag an die Kantonalkirche Schwyz: Dieser Beitrag wird gemäss Angaben der Evangelisch-

reformierten Kantonalkirche Schwyz budgetiert. Er kann sich aber jeweils noch ändern.

-12 244.75

220.365.40  �Beiträge an soziale Institutionen: Der Beitrag für den Medienverein ökumenische Arbeitsgruppe 

Radio Zürisee (MöAZ) konnte nicht überwiesen werden.

-1 500.00

Kirchliche Liegenschaften und Anlagen

Personalaufwand
300.301.10  Besoldungen: Durch einen krankheitsbedingten Ausfall wurde eine Stellvertretung engagiert. 3 195.25

300.301.11  �Versicherungsleistungen: Die Krankheitskosten für die erkrankte Person konnten durch die 

Taggeldversicherung teilweise kompensiert werden. 

-2 514.60

300.309.20  Aus-, Weiter- und Fortbildung: Geplante Weiterbildungen konnten nicht besucht werden. -1 800.00
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Kirche Siebnen
310.312.00  �Energie, Wasser, Heizkosten: Mit der neuen Heizungssteuerung konnten die Stromkosten 

nochmals gesenkt werden.

-1 978.25

310.314.00  Baulicher Unterhalt: Die Unterhaltskosten fielen tiefer aus. -2 032.40

310.333.00  �a.o. Liegenschaftsaufwand: Die Rechnung für die Pflästerung des Kirchenvorplatzes im Jahr 

2016 traf 2020 ein.

23 736.35

Kirchgemeindehaus Lachen
320.311.00  Anschaffungen: Es musste nur wenig Neues angeschafft werden. -1 877.55

320.312.00  Energie, Wasser, Heizkosten: Die Kosten für Erdgas waren höher als budgetiert. 1 627.10

320.314.01  �Baulicher Unterhalt: In der Wohnung und im Gemeindesaal gab es Wasserschäden.  

Ein zerfetzter Sonnenstoren und der defekte Motor eines Dachfensters mussten ersetzt werden.

8 597.85

Pfarrhaus Siebnen
330.312.00  �Energie, Wasser, Heizkosten: Das Pfarrhaus musste während des Einbaus der Wärmepumpe 

mit Strom beheizt werden.

1 076.00

330.314.00  Baulicher Unterhalt: Die Unterhaltskosten fielen tiefer aus. -1 297.60

330.435.00  �a.o. Liegenschaftserträge: Der Kanton Schwyz richtet einen Förderbeitrag an den Einbau einer 

Wärmepumpe aus.

2 000.00

Pfarrhaus Lachen
340.314.00  Baulicher Unterhalt: Die Unterhaltskosten fielen tiefer aus. -1 546.70

Sigristenhaus Siebnen	
350.311.00  Anschaffungen: Es musste nur wenig Neues angeschafft werden. -2 569.90

350.312.00  �Energie, Wasser, Heizkosten: Aufgrund der neuen Wärmepumpe musste kein Heizöl gekauft 

werden.

-3 275.05

350.314.00  �Baulicher Unterhalt: In diesem Jahr wurden die elektrischen Hausinstallationen kontrolliert. 

Aufgrund dieser Kontrolle musste das Stromtableau ersetzt werden.

6 825.95

350.435.00  �a.o. Liegenschaftserträge: Der Kanton Schwyz richtet einen Förderbeitrag an den Einbau einer 

Wärmepumpe aus.

2 000.00

Friedhofanlage
390.318.00  Bestattungskosten: In diesem Jahr gab es keine Erdbestattung. -1 687.45

Wohnhaus Baumgartenhof Siebnen
410.312.00  �Energie, Wasser, Heizkosten: Strom- und Wasserverbrauch sind gegenüber dem Vorjahr 

gestiegen.

3 360.20

410.318.00  Rechts- und Beratungskosten: Der Kredit wurde nicht ausgeschöpft. -36 000.00
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Steuern

Steuererträge natürliche Personen
700  �Natürliche Personen: An der letzten Kirchgemeindeversammlung wurde eine Senkung des 

Steuerfusses beschlossen. Darum sanken die Steuereinnahmen gegenüber dem Vorjahr um  

CHF 200 000.–. Dennoch ergibt sich ein Überschuss in der Erfolgsrechnung gegenüber dem 

Voranschlag. 

82 058.75

Steuererträge juristische Personen
701  �Juristische Personen: Durch die Abschaffung der bisher privilegiert besteuerten Statusgesell-

schaften und die Einführung neuer Steuermassnahmen entstanden Mindereinnahmen bei den 

Steuern der juristischen Personen.

-6 301.80

Steuerminderungen
702.352.00  �Entschädigung an Kanton für Steuereinzug: Die Entschädigung an den Kanton fiel deutlich 

höher als erwartet aus.

6 698.00

Übrige Steuererträge
730.404.40  �Kantonsbeitrag Ausgleich STAF: Mit diesem Betrag kompensierte der Kanton Schwyz zum 

ersten Mal die Mindereinnahmen bei den Steuern der juristischen Personen.

58 600.00

Antrag des Kirchgemeinderates an die  

Kirchgemeindeversammlung

Die vorliegende Erfolgsrechnung für das Jahr 2020

sowie die Bestandesrechnung (Bilanz) werden 

genehmigt.
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Bilanz per 31. Dezember 2020
Bestand am 31.12.2019 Bestand am 31.12.2020

1 AKTIVEN 5 018 106.75 5 164 710.90

10 Finanzvermögen 3 704 905.75 3 904 009.90

100 Flüssige Mittel 2 523 931.40 2 781 647.50

1000 Kassa 446.15 816.50

1000 Kassa 446.15 0.00

1000.01 Kassa 0.00 367.35

1000.02 Kassa Jugendtreff Lagune 0.00 449.15

1002 Banken 2 523 485.25 2 780 831.00

1’002.20 Schwyzer Kantonalbank 151835-1300 1 807 492.60 1 954 660.75

1’002.60 acrevis 614.555.100.02 12 892.00 73 074.40

1’002.70 acrevis 614.555.101.00 703 100.65 753 095.85

101 Guthaben 487 746.95 528 772.75

1012 Debitoren 2 814.30 5 298.05

1012 Übrige Debitoren 2 814.30 5 298.05

1013 Steuern 484 748.90 523 369.70

1013.10 Ausstehende Steuerguthaben Altendorf 33 576.45 61 511.90

1013.11 Ausstehende Steuerguthaben Lachen 46 048.95 109 108.55

1013.12 Ausstehende Steuerguthaben Galgenen 26 095.50 41 480.90

1013.13 Ausstehende Steuerguthaben Schübelbach 52 109.50 89 900.35

1013.14 Ausstehende Steuerguthaben Wangen 42 102.95 60 323.30

1013.15 Ausstehende Steuerguthaben Tuggen 19 963.80 30 305.05

1013.16 Ausstehende Steuerguthaben Vorderthal 6 626.40 7 925.65

1013.17 Ausstehende Steuerguthaben Innerthal 1 036.50 1 155.50

1013.18 Ausstehende Steuerguthaben Reichenburg 17 477.15 24 418.55

1013.20 Restzahlung Gemeinden 219 454.30 80 277.70

1013.40 Forderungen übrige Steuern 20 257.40 16 962.25

1015 Übrige Guthaben 183.75 105.00

1015 Forderung EStV, Verrechnungsssteuer 183.75 105.00

1018 Durchlaufkonto 0.00 0.00

1018 Durchlaufkonto 0.00 0.00

102 Anlagen 687 600.00 572 500.00

1020 Festverzinsliche Wertpapiere/Anlagen 60 000.00 0.00

1020 Wertschriften 60 000.00 0.00

1022 Darlehen 500 000.00 450 000.00

1022.10 Darlehen Ref. Kirchgemeinde Einsiedeln (langfristig) 500 000.00 450 000.00

1023 Liegenschaften des Finanzvermögens 127 600.00 122 500.00

1023.10 Baumgartenhof Siebnen 127 600.00 122 500.00

103 Transitorische Aktiven 5 627.40 21 089.65

1030 Transitorische Aktiven 5 627.40 21 089.65

1030 Transitorische Aktiven 5 627.40 21 089.65

11 Verwaltungsvermögen 1 313 201.00 1 260 701.00

114 Sachgüter 1 313 201.00 1 260 701.00

1143 Hochbauten 1 313 201.00 1 260 701.00

1143.10 Kirche Siebnen 334 600.00 321 200.00

1143.20 Pfarrhaus Siebnen 137 700.00 132 200.00

1143.30 Sigristenhaus Siebnen 35 000.00 33 600.00

1143.40 Kirchgemeindehaus Lachen 643 400.00 617 700.00

1143.50 Pfarrhaus Lachen 162 500.00 156 000.00

1143.60 Chileschopf Baumgartenhof Siebnen 1.00 1.00
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Bestand am 31.12.2019 Bestand am 31.12.2020

2 PASSIVEN 5 018 106.75 5 164 710.90

20 Fremdkapital 100 809.60 109 827.00

200 Laufende Verpflichtungen 90 469.60 100 967.00

2000 Kreditoren 90 469.60 100 967.00

2000 Kreditoren 90 469.60 100 967.00

204 Durchlaufende Konti

2040 Durchlaufposten 0.00 0.00

2040 Durchlaufposten 0.00 0.00

2041 Durchgangskonti «Löhne» 0.00 0.00

2041 Durchgangskonti «Löhne»

2042 Abrechnungskonti AHV, ALV 0.00 0.00

2042.1 Abrechnungskonto AHV, FAK 0.00 0.00

2042.2 Abrechnungskonto ALV 0.00 0.00

2043 Abrechnungskonto BVG-Beiträge 0.00 0.00

2043 Abrechnungskonto BVG-Beiträge 0.00 0.00

2044 Abrechnungskonto Unfall- und 

Krankenversicherungs-Prämien

0.00 0.00

2044 Abrechnungskonto Unfall- und 

Krankenversicherungs-Prämien

0.00 0.00

2046 Abrechnungskonto Quellensteuer-Abzüge für 

ausländische Fremdarbeiter

0.00 0.00

2046 Abrechnungskonto Quellensteuer-Abzüge für 

ausländische Fremdarbeiter

0.00 0.00

2047 Abrechnungskonto 0.00 0.00

2047.1 Abrechnungskonto Altendorf 0.00 0.00

2047.11 Abrechnungskonto Lachen 0.00 0.00

2047.12 Abrechnungskonto Galgenen 0.00 0.00

2047.13 Abrechungskonto Schübelbach 0.00 0.00

2047.14 Abrechnungskonto Wangen 0.00 0.00

2047.15 Abrechnungskonto Tuggen 0.00 0.00

2047.16 Abrechnungkonto Vorderthal 0.00 0.00

2047.17 Abrechnungskonto Innerthal 0.00 0.00

2047.18 Abrechnungskonto Reichenburg 0.00 0.00

205 Transitorische Passiven 6 590.00 5 110.00

2050 Transitorische Passiven 6 590.00 5 110.00

2050 Transitorische Passiven 6 590.00 5 110.00

206 Mietkautionen 3 750.00 3 750.00

2061 Mietkaution Baumgartenhof 2 000.00 2 000.00

2061 Mietkaution Anthony 2 000.00 2 000.00

2062 Mietkaution Sigristenwohnung 1 750.00 1 750.00

2062 Mietkaution Hrebik 1 750.00 1 750.00

23 Eigenkapital 4 917 297.15 5 054 883.90

239 Eigenkapital 4 917 297.15 5 054 883.90

2390 Eigenkapital 4 917 297.15 5 054 883.90

2390.10 Eigenkapital 4 917 297.15 5 054 883.90

Gesamtaktiven 5 018 106.75 5 164 710.90

Gesamtpassiven 5 018 106.75 5 164 710.90
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Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungskommission 

zur Rechnung 2020

Sehr geehrte Kirchgemeindebürgerinnen und -bürger

Die untenstehenden Mitglieder der Geschäftsprüfungs-

kommission haben die vorliegende Jahresrechnung 2020 

nach den bestehenden Richtlinien und Weisungen geprüft. 

Ebenso haben wir in die Kollektenrechnung 2020, in das 

Spendengut- und Sponsoringkonto 2020 sowie in das 

Konto für Anlässe 2020 Einsicht genommen.

Durch Stichproben haben wir die Belege kontrolliert und für 

korrekt befunden. Wir stellen fest, dass die Bestandeskon-

ten der Bilanz korrekt ausgewiesen sind und mit den ent-

sprechenden Saldomeldungen und Abrechnungen über-

einstimmen.

Die GPK nimmt mit Freude zur Kenntnis, dass es bei der 

endlosen Geschichte «Baumgartenhof» nun endlich wieder 

einen Schritt weitergeht.

In der Vergangenheit wurde für dieses Projekt viel Zeit, 

Energie und Geld aufgewendet. Das Resultat daraus war 

für uns sehr unbefriedigenden und enttäuschend. 

Es ist uns bewusst, dass gewisse Dinge reiflich überlegt 

werden müssen und Zeit brauchen. Auch gehört es nicht 

zur Kernaufgabe der Kirche, sich um eine alte Liegenschaft 

zu kümmern.

Wir hoffen, dass jetzt ein Plan mit einem realistischen und 

finanzierbaren Ziel entsteht. Wir sind zuversichtlich, dass 

bis im Herbst ein mehrheitsfähiger Vorschlag ausgearbeitet 

werden kann, damit sich jeder Kirchenbürger ein Bild über 

eine vernünftige Kosten-/Nutzen-Rechnung machen kann.

Wir empfehlen der Variante 3 zuzustimmen.

Die Geschäftsprüfungskommission

Daniel Kinzler, Präsident

Markus Haumüller

Ferdi Bamert

Lachen, 1. Mai 2021

Anträge der Geschäftsprüfungskommission an die 

Kirchgemeindeversammlung

Die Rechnung für das Jahr 2020 mit einem Einnahmen-

überschuss von CHF 137 586.75 wie auch die  

Nachkredite im Gesamtbetrag von CHF 80 562.60 sind 

zu genehmigen.
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Traktandum 6 :: Antrag Baumgartenhof

Sachlage/Voraussetzungen

Die Finanzkommission und die Geschäftsprüfungskom

mission wünschten, dass vor der ausserordentlichen Kirch-

gemeindeversammlung alle möglichen Varianten für das 

weitere Vorgehen, was den Baumgartenhof betrifft, durch-

dacht und abgeklärt werden. Für unsere Kirchgemeinde 

sollte dabei eine Kosten-Nutzen-Rechnung zur Bestim-

mung der Wirtschaftlichkeit im Vordergrund stehen.

Unsere Kirchgemeinde braucht Raum, um Ideen und Pro-

jekte umzusetzen, ohne ihre finanziellen, personellen und 

ideellen Möglichkeiten zu überschreiten. Auch in Zukunft 

soll eine räumliche Entwicklung möglich bleiben. Der jetzige 

Zustand und die jetzige Situation sind für alle unbefriedi-

gend.

Das Bestreben des Kirchgemeinderates ist es, alle diese 

Bedürfnisse zusammen zu bringen. Es soll ein Weg einge-

schlagen werden, der von allen Seiten Zustimmung findet.

In der Zwischenzeit wurden für drei mögliche Varianten wei-

tere Abklärungen getroffen, die nachstehend kurz erörtert 

werden.

a) Variante Verkauf der Liegenschaft

Ein Verkauf der Liegenschaft dürfte sich als schwierig er-

weisen. Der Kauf einer Liegenschaft in der öffentlichen 

Zone ist wenig attraktiv. Gemäss Auskunft des Bauamts 

Schübelbach ist eine Rückzonung in die Wohnzone grund-

sätzlich möglich. Allerdings bestehen für die nächsten Jah-

re in der Gemeinde keine Bestrebungen, den Zonenplan 

anzupassen. Somit dürfte es in einer öffentlichen Zone, an 

dieser Lage fernab der Hauptverkehrsachse, im aktuellen 

Zustand und mit möglichen Auflagen vom Denkmalschutz 

schwierig werden, Kaufinteressenten zu finden. Ausserdem 

würde unsere Kirchgemeinde mit einem Verkauf Potential 

für künftige Entwicklungen verlieren und nicht dem Wunsch 

der Erblasserin entsprechen.

b) Variante Totalsanierung

Die Vision Baumgartenhof arbeitete mit grossem Aufwand 

zusammen mit zwei Architekten ein Grobkonzept für die 

Sanierung des Wohnhauses aus. Gemäss diesem Konzept 

soll es unter denkmalpflegerischen Vorgaben komplett sa-

niert werden. Darin würden zwei Wohnungen zur Fremd-

vermietung entstehen. Die Investitionskosten stützen sich 

auf Annahmen und Erfahrungswerten der beiden Architek-

ten ab. Im besten Fall betragen sie knapp zwei Millionen 

Franken. Bereits eingerechnet wurden die Subventionen 

der kantonalen Denkmalpflege, die zum jetzigen Zeitpunkt 

weder zugesichert noch in der Höhe genau bekannt sind.

Welche Überraschungen eine Totalsanierung bereithält, 

und welche unerwarteten Kosten anfallen, sind nicht ab-

schätzbar. Eine Zweitmeinung, die zur Variante Totalsanie-

rung bei einem weiteren Architekturbüro eingeholt wurde, 

spricht von einem Risiko mit ungewisser Kostenfolge. Das 

vorliegende Projekt mit zwei Wohnungen zur Fremdvermie-

tung werde unter Berücksichtigung des erstellten Finanz-

planes für unsere Kirchgemeinde nicht rentieren. Bei dieser 

Variante fehle ausserdem die kirchliche oder soziale Zweck-

bestimmung. Mit dieser Variante wird der Wunsch der Erb-

lasserin somit nur teilweise erfüllt.

c) Variante sanfte Sanierung/Mitenand-Haus

Angelehnt an die Idee des Mitenand-Hauses in Schwyz, 

soll im Wohnhaus des Baumgartenhofs ein Begegnungsort 

entstehen, der für verschiedene Aktivitäten von verschiede-

nen Interessengruppen genutzt werden kann. Dazu werden 

zurzeit Gespräch mit Behörden, mit verschiedenen Verei-

nen und Organisationen, die Interesse an einer Beteiligung 

zeigen, geführt.

Für die Nutzung der einzelnen Räume bestehen Ideen wie 

Jugendarbeit, Seniorentreff, Hausaufgabenhilfe, Trauerzim-

mer, Sprachkurse, Vorträge, Gebetskreise, Selbsthilfegrup-

pen, Computer-Handyhilfestunden von Jungen zu Senioren 

usw.. Die räumlichen Möglichkeiten im und um das Wohn-

haus sind sehr vielfältig.

In einem ersten Schritt kann die leerstehende Wohnung ge-

nutzt werden. Bewährt sich das Konzept, ist später auch 

eine Nutzung der zweiten Wohnung denkbar. Eine Sanie-

rung der Fassade ist zwingend. Die Innenräume können 

stufenweise je nach Bedarf, unter Einhaltung allfälliger 

Vorgaben der Denkmalpflege, renoviert werden. Der Sa-

nierungsbedarf ist für diesen Zweck weit geringer. Somit 

können die Investitionen auf einem tiefen Niveau gehalten 

werden. Unsere Kirchgemeinde behält ihre Landreserven. 
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Es bleiben ihr alle baulichen Optionen für die nahe oder fer-

ne Zukunft offen. Das Wohnhaus verfällt nicht, sondern wird 

mit Leben von verschiedenen Generationen und Kulturen 

gefüllt. Der Wunsch der Erblasserin kann erfüllt werden.

Ein Konzept für Kostenbeteiligung besteht noch nicht. Eine 

Trägerschaft muss gesucht und ein Betriebskonzept er-

stellt werden. Auch Abklärungen bezüglich des Betriebs-

personals sind zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht getrof-

fen worden. Die offenen Punkte werden geklärt, damit an 

der nächsten Kirchgemeindeversammlung im Herbst die 

Trägerschaft, ein Betriebskonzept und die Kosten für eine 

sanfte Sanierung des Wohnhauses vorgestellt werden kön-

nen. Bis dahin sollte auch der definitive Entscheid der kan-

tonalen Denkmalpflege gefallen sein, ob das Wohnhaus ins 

Kantonale Schutzinventar (KSI) des Kantons Schwyz auf-

genommen wird.

Antrag Variante 1

Die Liegenschaft Baumgartenhof soll verkauft werden.

Antrag Variante 2

Für die Totalsanierung des Wohnhauses im Baumgar-

tenhof wird ein Planungskredit von CHF 120‘000.- be-

reitgestellt.

Antrag Variante 3

Der Kirchgemeinderat legt an der nächsten Kirchge-

meindeversammlung einen Planungskredit zur sanften 

Sanierung des Wohnhauses im Baumgartenhof vor. Er 

wird beauftragt, die Gespräche mit den verschiedenen 

Interessensgruppen hinsichtlich Schaffung eines Miten-

and-Hauses fortzuführen, für dieses eine Trägerschaft 

zu finden und ein Betriebskonzept zu erstellen.

Wie soll es mit dem 

Baumgartenhof weitergehen?
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Traktandum 7 :: Antrag Information

Von einem Mitglied unserer Kirchgemeinde ist folgender Antrag eingegangen:

Sachlage/Voraussetzungen

In Art. 9 der Kirchgemeindeordnung findet sich die Aus

sage, dass der Kirchgemeinderat die Kirchgemeinde gegen 

aussen vertritt. Dabei geht es auch um offene sachliche 

Information, sodass die Wahrnehmung demokratischer 

Rechte und die Kontrolle erleichtert werden; allgemein geht 

es um Transparenz, Überblick und Information, soweit nicht 

überwiegende öffentliche oder private Interessen entgegen-

stehen.

Antrag

1.	 Die Protokolle der Kirchgemeindeversammlungen 

sind auf der Webseite einsehbar.

2.	 Die Kirchgemeinde bzw. die Öffentlichkeit betreffen-

de wichtige Beschlüsse und Informationen aus dem 

Kirchgemeinderat sind umgehend in der Homepage 

geschaltet und aktualisiert.
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Adressverzeichnis

Kirchgemeindehaus Lachen, Gartenstrasse 4, 8853 Lachen

Sekretariat	 Deborah Huwiler		  deborah.huwiler@ref-march.ch� 055 451 20 60

Buchhaltung	 Tamara Aemisegger		  tamara.aemisegger@ref-march.ch� 055 451 20 65

Kirchgemeindeschreiber	 Albert Knobel		  albert.knobel@ref-march.ch� 055 451 20 66

Sozialdiakonin	 Helen Bircher		  helen.bircher@ref-march.ch� 055 451 20 62

Sozialdiakon	 Lukas Dettwiler		  lukas.dettwiler@ref-march.ch� 078 684 86 20

Sigrist	 Urs Grünenfelder		  urs.gruenenfelder@ref-march.ch� 078 723 72 84

Sigristin	 Simone Mächler		  simone.maechler@ref-march.ch� 079 885 33 27

Organistin	 Oleksandra Kopan		  oleksandra.kopan@ref-march.ch� 077 202 68 76

Pfarramt Lachen, Gartenstrasse 1, 8853 Lachen

Pfarrer	 Tobias Kuratle		  tobias.kuratle@ref-march.ch� 055 462 12 15

Pfarramt Siebnen, Fabrikstrasse 2a, 8854 Siebnen

Pfarrer	 Ralf Zimmer		  ralf.zimmer@ref-march.ch� 055 440 33 92

Sigristenhaus Siebnen, Fabrikstrasse 2, 8854 Siebnen	

Sigristin	 Ramona Weinemir		  ramona.weinemir@ref-march.ch� 076 433 57 74

Kirchgemeinderat, Gartenstrasse 4, 8853 Lachen

Severina Möhl	 Kirchgemeindepräsidentin	 severina.moehl@ref-march.ch

Daniela Kreis			   daniela.kreis@ref-march.ch

Marc Fischli			   marc.fischli@ref-march.ch

Monika Huwiler			   monika.huwiler@ref-march.ch

Suzanne Kratter			   suzanne.kratter@ref-march.ch

Bart Lenters			   bart.lenters@ref-march.ch

Martina Steiner			   martina.steiner@ref-march.ch 

Katechetenteam

Christopher Garn	 Im Tscherfinger 8, 8888 Heiligkreuz	 christopher.garn@ref-march.ch� 079 346 80 20

Annemarie Gisi	 Birkenstrasse 12, 8856 Tuggen	 annemarie.gisi@ref-march.ch� 055 445 17 61

Alex Mörgeli	 Mürtschenblick 27, 8863 Buttikon	 alex.moergeli@ref-march.ch� 078 615 00 97

Doris Müller	 Hofstrasse 2c, 8808 Pfäffikon	 doris.mueller@ref-march.com� 055 410 73 50

Janine Roth	 Glärnischstrasse 9, 8867 Niederurnen	 janine.roth@ref-march.ch� 055 534 17 99

Gemäss aktuellem Stellenplan 

teilen sich 16 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter 810 Stellenprozente.

Die aktuellsten Veranstaltungs

hinweise finden Sie wöchentlich in 

den Lokalzeitungen.

Das aktuelle Monatsprogramm, 

Interessantes und Geschichtliches 

finden Sie auch auf der Website der 

Kirchgemeinde unter der Adresse  

www.ref-kirche-march.ch.

Das amtliche Publikationsorgan 

der Kirchgemeinde ist der 11-mal 

jährlich erscheinende Kirchenbote.
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Persönliche Notizen



EVANGELISCH-REFORMIERTE
KIRCHGEMEINDE DER MARCH

Gartenstrasse 4 

8853 Lachen

055 451 20 60

sekretariat@ref-march.ch

www.ref-kirche-march.ch


